
Sehr geehrte KollegInnen,

wir freuen uns auf die 2. FAN Veranstaltung im Jahr 2026.

Die Sepsis gehört nach wie vor zu den häufigsten Todesursachen weltweit und 
stellt trotz erheblicher Fortschritte in Diagnostik und Therapie weiterhin eine 
große Herausforderung im klinischen Alltag dar. Ihr oft unspezifischer Beginn 
erschwert die frühzeitige Erkennung – dabei ist ein rasches und zielgerichtetes 
Handeln entscheidend für das Überleben der Betroffenen.
Mit der aktuellen Überarbeitung der S3-Leitlinie zur Sepsis werden neue 
wissenschaftliche Erkenntnisse und praxisrelevante Empfehlungen für 
Diagnostik, Therapie und Versorgungsstrukturen in den klinischen Alltag 
integriert.
Eine besondere Aufmerksamkeit verdient auch die Sepsis im Kindesalter.

Gerade bei Kindern unterscheiden sich Symptome, Krankheitsverlauf und

diagnostische Herausforderungen häufig von denen Erwachsener.

Unspezifische Beschwerden können die Diagnosestellung erschweren, während

sich eine lebensbedrohliche Situation innerhalb kurzer Zeit entwickeln kann.

Wir freuen uns, dass wir für diesen Abend Frau PD Dr Scharf-Janßen als

ReferentIn gewinnen konnten, welche maßgeblich mit an der Aktualisierung der

S3- Leitlinie beteiligt ist sowie Herrn Prof. Dr. Bernd Landsleitner, welcher durch

sein besondere Expertise in der Kinderanästhesie einen Einblick in die Sepsis bei

Kindern geben wird.

Wir wünschen einen interessanten Abend!

Mit freundlichen kollegialen Grüßen, Ihre 

Dirk Hatterscheid, Dr. med., Krankenhaus Martha-Maria

Horst Huber, Dr. med., Malteser Waldkrankenhaus St. Marien 

Jens C. Kubitz, Prof. Dr. med., Klinikum Nürnberg und Krankenhäuser Nürnberger 
Land GmbH

Philipp Kutz , Dr. med., Kliniken Dr. Erler 

Bernd Landsleitner, Dr. med., Klinik Hallerwiese - Cnopfsche Kinderklinik

Wolfgang Premm, Dr. med., Kliniken Dr. Erler 

Christian Siebert, Dr. med., Klinik Hallerwiese - Cnopfsche Kinderklinik

FAN
Fortbildung Anästhesie Nürnberg

18.00 Uhr
Haus Eckstein
Nürnberg

Sepsis: unsichtbar, schnell, lebensbedrohlich

PD Dr. med. Christina Scharf-Janßen, MBA, Oberärztin

der Klinik für Anästhesiologie und Intensivmedizin, LMU Klinikum 
München

Prof. Dr. med. Bernd Landsleitner, kommissarischer 

Chefarzt der Abteilung für Anästhesie und Intensivmedizin, Klinik 
Hallerwiese-Cnopfsche Kinderklinik  Nürnberg

08.07. 
2026



Keine Teilnahmegebühr 
Anmeldung erforderlich bis 01.07.2026 unter
FAN-Fortbildung@klinikum-nuernberg.de

Weitere  FAN-Veranstaltungen 2026:

07.10.,18.00 Uhr, Haus Eckstein

Programm Prof. Dr. med. Bernd
Landsleitner
ist kommissarischer Leiter
der Abteilung Anästhesie
und Intensivmedizin der
Klinik Hallerwiese-Cnopf-
schen Kinderklinik

Nach ihrem Medizinstudium an der Ludwig-
Maximilians-Universität München absolvierte sie ihre
Facharztausbildung in Anästhesiologie und erwarb
parallel dazu einen MBA an der SRH Fernhochschule –
The Mobile University. Bereits im Rahmen ihrer
Promotion beschäftigte sie sich mit dem Thema Drug
Monitoring.

Für ihre Habilitationsschrift „Nutzen und
Herausforderungen eines routinemäßigen Drug-
Monitorings von Antibiotika bei Intensivpatientinnen
und Intensivpatienten“ wurde sie 2024 mit dem
Habilitationspreis der LMU ausgezeichnet. Im selben
Jahr wurde sie in die Junge Akademie aufgenommen,
ein gemeinsames Förderprogramm der Berlin-
Brandenburgische Akademie der Wissenschaften und
der Nationale Akademie der Wissenschaften
Leopoldina.

Sie leitet an der LMU die Arbeitsgruppe „Dialyse- und
Adsorptionsverfahren bei kritisch kranken
Patientinnen und Patienten“ und ist Mitglied der
Leitlinienkommission der S3-Leitlinie Sepsis.

08.07.2026 Haus Eckstein / Vortragsraum E.01
Burgstraße 1-3 / 90403 Nürnberg

Diese Veranstaltung finanziert sich 
ausschließlich aus einem Beitrag von jeweils 
315€ der mitveranstaltenden Kliniken. Das 
Klinikum Nürnberg trägt 630€ bei.

Fortbildungspunkte bei der BLÄK werden 
beantragt

Ärztliche Leitung der Veranstaltung:
Dr. S. Kasper/ Klinikum Nürnberg
Information: Schmerzzentrum Tel.: 0911 398-
2586

PD Dr. med. Christina
Scharf-Janßen
ist Oberärztin der Klinik für
Anästhesiologie der LMU
Klinikum München Campus
Großhardern

Er ist ausgebildeter Rettungsassistent und
absolvierte sowohl sein Medizinstudium als auch
seine Facharztausbildung an der Friedrich-Alexander-
Universität Erlangen-Nürnberg. Als Facharzt für
Anästhesiologie verfügt er über die
Zusatzbezeichnungen Intensivmedizin, Notfall-
medizin und Ärztliches Qualitätsmanagement sowie
über ein Fellowship in Kinderanästhesie.

Darüber hinaus ist er Professor an der Hochschule
Ansbach und betreut dort den Studiengang
Außerklinische Akut- und Notfallversorgung. Ein
besonderer Schwerpunkt seiner Arbeit liegt auf der
Digitalisierung der notfallmedizinischen Aus-, Fort-
und Weiterbildung.

Neben seinen Tätigkeiten an der Hochschule
Ansbach und der Cnopfschen Kinderklinik ist er als
Notarzt im Rettungsdienst tätig.

18:00 Erfrischung und Imbiss

18:30 Begrüßung

18:40 Vortrag Scharf-Janßen, München
„Die Sepsis im Fokus – Vergleich der 
Leitlinien der  DSG und der SSC.“

19:20 Vortrag  Landsleitner, Nürnberg
„Sepsis beim Kind“

19:35 Diskussion

20:15 Veranstaltungsende
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